
Großanlagen Wr die Schweinemast in Geschoßbauten Dipl.-Ing. W. ZINK' 
Dipl.-Landw. M. JAKOB" 

1111 ZlIsamllH'lIkll'g mil .Iel' " '('ileH' 1I ](llllzcnlr:1lion (leI' Tier
besLiinde ill Jel' S .. hwcill"Ill"'I, .leIH Sll'cbell Jlach El'höl\1ll1g 
der ;\l'beit'prodllkli\ 'ilät in der L\I.dwil'lschaf't lilie! dcr 
Automatisierung dcl' Arbcils\'(ll'g;inge im Stan, wird (Irr 
GeschoßstalIbau künftig rr l'ößCl'C Bedeulllng erlangen. Die 
landwirtscha [tliche i\'lItzf1üche ycrillinderi sich jährlich infolgc 
v erschiedener Baulllaßllahm cn (J lochhau, Straßcnbau usw.) 
11m etwa JO 000 lIn. Fs liegt dahcr der Gedanke nahe, dem 
",eilercn SdmunJ an LN ll. 'I. daUlIrch enlgcgenzuwir1<cn, 
llaß man nicht mehl' flä chig, so odern nwhrgescho,sig bIWI', 
was bei Großanlagen der Sch\\'einem3st mit i'lber 1.0000 
i\Iastplätzen z\Vcckmlißig crseh .. inl. Diese GI'Oßnnlagen , die 
als VersOI'gullgshelriehe kOl\Zenlrinl c r Einwohnerzeniren 
gehen, können als llltlllwg'('fii j,ig-e Ceschoßbauten enichlet 
werden. 

Im Au flrag .1(']' DD:\ , Instillli f(ü' Lnndwil'l'chaflliehe Biluten, 
wird am Ins lilut für Llindliches B:.lll\\'csen der TU Dresdcn 
rlns Forschnngslhema "CeschoßbnLllcn fiir die Sch\\'cinema st" 
bearbeitet. Die Erarbeitung Jer Iuncnnlcchnnisierung al s 
Teilaufgabe des gesamtcn ForschLlngsauftrages erfolgle ,"om 
1nslilut für Mechanisierun g Llel' La tltl"'irl scha ft POl.sdam-Hor
nim der DAL durch die Arbei"grllppe Meehnni , icl'lIllg 
der Schweinehalillng I1nl <, ., Ll' illlllg \,on DI'.·Jnrr. 
TSCHIERSCm<E. 

Erläuterung der Konstruktion 

Die Untersuchungen für m ehrgeschoss ige Bauten für di e 
Schweinemast bei einer Kapazil iit vnn 24000 Mastplätzen 
basieren auf t, Ballvarianten in "Vcreinigter Geschoßbau
weise" nach dem Crundlwlnlog- (B ild 1), 

Bei el en Stnllqllerschnittsbelr<lrhlllngen, Llnler Berlick sichti
gling der landwil'lschaflhch cn Hnhull gsformcn für Mast
schweine, des Slandes der Liiftlillgslechnik für Siallgebälldc 
und dcr Kombination d('\' C eschoßballinn<'nstiilzen , el'gnh 
sich mit 3 X 6000 mm Syslembreile e in e Siallbrcilc von 
18000 mm, die bei der Anwendung eincr Zwangslüftnngs
anlage mit Einzelll'iftern in Cebiillllequerrichlung für Ge
schoßbauten als oplimal anzuseh en ist. Für den Festpunkt, 
dcr jeweils zwei Stalleinheilen je EIAgC crschließI, wmde ein 
Grundraslcl' von 3000 X 6000 lnlll lilie Hi egelannrdmlllg in 
Gcbäudelängsrichtung ge\\'iihll. Die Siallgebäudc basieren 
nuf einem Rnster von 6000 X 6000 mm mi t Querl-iegelanord
nlulg zur Gcwiill1'leislung tier Zwangslüftung in Gebäude
quelTichtung .. Die Stallicile sind von dCIl F cs tpunkten dmch 
Se\.zullgsfu~cJl getrennt. Der F eslpun.kt al s mittlcrer Bau
l,örpeI' mit Aul'zügen und Tl'eppe is t Z.Ur Un terbringung des 
H ausanschlußraullls un,l der Sdllosserwerkslatt unlerkcllerl. 
Der ge~nrnlc Daul\örper i,t mit Ill oll lngcfä higen Elementen 
lIes Grundl\alaloges "Vcrcinigle]' Geschoßbau" konstruiert. 
Als nicht im Elemcnleangehot cnthaltene honstruktive Ele
menl e sind ledigJjch clie AlIl'zlIgsschäch te so wie die KOlknslen
Deckellelemcnte 7·lI helmehtcll, die "ls Sonderelemente zn 
fertigen silld. Dic lJ·förrni gc n Kot1<n slen-Gcschoßdeckf'll
elemente mi t innenliegelId er PVC-Diehtungsschieht ('ffüllen 
folgende Funktionen: 

Auf nahme der Lnst 

KOlbeseitigung 

Ohernächenwnsscr-Dcseitigllllp; ])('i Reinig'nng und Siall-

Tcch niscllC Unive rsität Dresden. InsLilllf. rür Läncl lidH's Banwesen 
(I)il'el<lor: Prof. l),·.-lng. haloil. E. scnr fFt':L) 

.. In s t itu t für l\lechanisicrung der LandwirlscJlarl Potsd<lm-llol'lIim 

(Direk tor: üiJerill~·. O. BOSTEL1\HNN) 
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desinfektion der lll ehrp;eschossigl'n Schw eill C1l1",labl cik 
unll die Sickc]'\\'assel'llichlllng der Geschoßd ecke. 

U ntersuchu ngsbedi ngu ngen 

Für 24000 Maslplätze zeige n sich all hand von Bild 1 Unter
schiede in der Gcbiiudeall7.ll],l , der Gebäu~lelänge und -breite, 
b cdi ngt dureh unl crschied lichc Slallbe1egungseinheiten zwi
sch en 500 und 1200 Tiel"\)lätzell (Tilfel 1), Dabei is t jede 
Ccschoßhälfle als Se udlCll cinh cil und Stallbelegungseinh eit 
zu belrachtcn, Somit si nd !ii,' di e Vm·iaHtell I und 11 4 sechs
geschossig'e Gebäude e rforderli ch, bei dellcn die Aufwendun
gen [ür dcn Verlikalil'ans porl (Fiillerung und Entmislung, 
Aufzüge) doppelt so hoch Jj ('g'en wie bei Variante IIL Hin
sichtlich der Mechanisiel'ullg liegen die Unterschiede im 
r; üllerungsverfahren begründe!. Bei deI' Trockenfütterung 
können die L<lgerbehiill er für Tro.:kenmischfutter dil'cla dem 
Slnllgebiiude zugeordn et werdcn , ",iiln'end bei deI' f1i cß
fähigen Fütterung ,lie Lngerbehälier mit dem Fullerl,ilu s an 
zcnll'nler Sielle inll erhalb der Ge;'<Jllltllnlagc zu Iwmbiniercn 
sind. Als Fullermillel wird TrockenmischfuHer eingese tz t. 
Dic Elllmislnng erfolgt mittels nUlom a tischer Schleppsehaufcl
nnlngcll bei V nllspnltenborlellaufslallllng-. 

Dic gCllauen Kennwerte als Grundlagc der Deredwungell zn 
den" 'V<'rianlen gehen alls Tafel J hrryor, 

Tnrrl I. T\rllllWrrlf' 7.11 (1011 "i I~ r n:lllv rlrianlPTl 

V:l rkmlr n 
I Jl 111 IV 

S talli.ill~(, )nrn ~JX 1110 7 /, 100 1:\/, 1011 11" 100 

S t:lllbre itc mm 12 :100 I ~ .,no 18 :-,00 12 :ion 
S lntlhöhCj Anzahl 
d(:r Gcs('hosse 
:\ tl'1. u hl nn Gt O U;iIHIt'Il/ 
:\nlagf' SI". 

(',t~s:1m uirrzab 1/ 
Alll ag'c SI. '.! ~ !l(;n 2:J rl~O ~" 000 2, 000 

S lolirinhtiU'n/ 
A nlo~ e SI. 'I~ II ~ 20 .10 

Tiere /5 I alleinhti l SI, rl'l.ü !)IjO 1 201) 1100 

Tior('/Duehl SI. 20 21l 'll 2l 
H clcgungsl'hy lh m\ls ; 
'L/tf:lChfr Ulnschl:l~ T r't!(' :I .. . t, ~ .1 . .. { ... il ., 
FuU('rv('rur::lUch j(~ 

T ag für ullc Ticre r;o "0 (jO (jO 

! .agerungsl<a pa'l.j I ii t 
ftir Pul tcrmiU ('1 Ta!!,' 

Fiillervnusur! Varion eI Vaf/wte II Variante 1Il Vaf/anteJY 

I 5L9&000 I~ IJ/1l000 1-+ 
: JI1~~ i JLIl?~~ TrocKl!flfiillervn!l 

~~ ~If Trocknfuller c::::J~~! =ö=~ trocken 
;" 

=or=~ 

~~r ==6/ ,~ yerobreicht c-c 0 

c:::(]7 ~C a 

a 

FfielJföhi;e I Z96000 I~ bd~ I Jl13l000 I~ I 5L1J2000 I c:::(]=- I 0 1 =:::(]I :i::j 
Ftilleron; =iJ=~ b--" O::::' c ~ ~~~ Trockenfutter 

~~ 
ClJDI ~\>1 

fließföhij b..-ll::",\~ o ~ ~"'i 
verabreicht =:(J? 

c::r:t::J c 

0 ~ 
nild I , ri hersicl ilsskizzen dei' ,"jel' O"'u\' ;uiante n riir 2'1.000 .\(;ls lplüt7.c; 

(l i\I;1slsl~lI , b Fullerhaus, C Lagcroc hüllc r, SL SY5tcmlängc, 

SB SYS lcmbl'cilc 
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Bild 2 

Teilgrundriß der Schweinem~stanlage, V-"ri,,"te 
UI, 1)-o<:kenCütterung, i4000 Mastplätze ; 1 Stall
belegungseinheit = 1200 Mastschweine; a La
gerbehälter je 25 I im Freien, Typ Ha lle, lJ 

Sammelschnecke, c Ein fachbecherll'erk, d ' Ver
teilerschnecke, e Klappenkasten, I Zwischen
lageruehülter, {; Abgang von Zwischenlagerbe
hillter, h DoppeJlallrohr, i Fallrohr zur ·Fülle
rungsmaschinc, k FütterungsmasclJine, 1 Kom
m9.n4oeinricl'tung, m Champion-Ecke 90°, n 
ChampionkeUe, 0 Futterdosierbel1älter, p Güll e
r>mmelbehä lle r V = 30 m', q zum Vors~m 

' melbehlilter für Gült" (V = 250 m3l. aUs dem 
die Gülle in die acllt Lager behälter (V = 1 100 m3l 
verteiJ t wi nJ 

Erläuterung der Technologie 
Tiertranlport 

Die Mastläufer werden aus Lällferliefcr
betrieben Lezogcn und mit LKW auge- . 
liefert. Sie gelangen über Aufzüge in die 
enlsprcchendeu Etagen_ Der Entwurf 
sieht, unler Berücksichligung der veteri
närhygienischen Belange sowie ,\Uf Ge
währleistung eines reibungslosen Funk
lionsablau[es der Ein- und Ausstallllng, 
2 Aufzüge je Gebäude vor (30 bis 40 
Mas\läufer, d, h, :l LKW-Ladung, enl
spricht einer A-uf:llIgsfü 11 ung) . Aus den 
StallVOITÜUlllen ' der ein:lelnen Geschosse 
werden die Tiere in die Buchten getrie
ben. Auf' einCJI Umlrieb wührend der 
Mastzeit wird verzichtet, ua jeueI' Um
trieb neLen wsätzlichem Arbeilszcitbe
darf eine Verminderung deI' Massew
nahme der Tiere bedeute!. Eine Slallein
heit wird mi lMaslläufern gleichen AILers 
und gleicher Masse belegt und nach Ab
lauf der Mastzeit insgesamt geräUlnt 'und 
vor dcr nächslen llelegung gereinigt und 
desin liziert. 

T ro~kenfOtteru ng 

Die Anfuhr des Trocken mischf ullers er
folgl bei aUen ' Varianten lose mit Spe-

. :lialfahrzeugen des Futtermittelwerks 
(Typ Leyland) . Mit Hilfe einer pneuma
tischen Fördereinrichtung gelangt das 
Tl'ockenmischfuttcl' vom Transportfahr
:leug in die 12 LagerbehäILer, Die Fahr
zeuge werdcn zU\' Kontrolle der angelie- r 
ferten Futtermengen auf der betriebs
eigenen Waage voll und leer gewogen 
(Bi ld 2). Die Lagerbehälter des KfL 
Halle besitzen ein Fassungsvermögen 
von 25 t, so daß eine Gesamtspeichel'
kapazilät VO ll 300 t zur Velfügung steht. 
Die Futterentnahme aus elen Lager
behältern erfolgt durch zwei Schnecken 
mit einer Auslrageleislung von je 4,b t/l1. 
Ober eine abgedeckte zentrale Sammel
schnecke wird das Fulter zum Elevator 
transportiert. Der Elevalor, der sich im 
MitleILrakt des Gebäudes belindet, be
fördert das Mischfuller bis zum höchslen 
Punkt des Mitteltrakles (Bild 3) . Am Ab
gabeslutzen des Elevalors befindet sich 
eine Verteilerschnecke, die je nach D.reh-
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Bild J. Schweinemastanlage, Varianto Uf, Lä ngsschnitt durch den Festpunkt und die rechte Stalleinheil, Tl'ockenfütte l'ung, 24000 Mastpliilzc ; 
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ri chtung das FUlier in Jen Zwisdlcnlagcrbehälter flir dcn 
linken odcr rechl cn 'feil des GebÜ lIde, fördcrt. Je ll~ch der 
anl'olllmcnden Mischfllttcrsorte (Sorte I (l(kr 1I) ",i nl übel' 
eincn Klappen kaslcll die cllbprcchrnde Seite lies gelcillell 
Zwiscllenlage rbehiillers VOll der Vcrlcilcl'sehnecl,c gefüll t. Aus 
dem ZwischcJllagcrbchii ll c r gelangt (\;'5 Pullcr .lurdl ein zell
trales DoppclfallroJ11' his zur ulll crs lcn E tagc, Es ist s tä ndig 
mit bcid en Futlcrso rlcli gefüllt, Die Verleilung des Futters 
im S tall e rfolgt durch QUcrvcl'l eilrrsdlllcc]; C, Fü tterungs
masdlinc un ll Trogketlcllförd erer ill die Dosic rbehiiltel', au s 
dcnen das Ful.l er in dcn Trog gelangt. Die Fu Ll el'\'crtcilun g 
win1 über DruckdoseIl aUl.Omatisch gesleu ert. Dcr ViehpIlcge I' 
hat led iglich noch enlsprcchenll dcr Größe dcr Tiere di e Do
sicrb eh ii ll er zu verstellcn , die f'ullerillittclsorte durch Um
slellen dcr Austrugek la l'pclI am Doppdf<.lIJI 'ohr " o rzII",ühleJl 
LI 11 II llic l'iclll.ige Bcfüllullg dc r Kl'aflfullcrlagerbchältCl' mil 

_Sorte lodei' TI zu iihcl'wadwlI, 

Fließfähige Fütterung 

Dic Anfuhr llcs 'l'rockcnlUischfulIcrs crfolp;l i" cll'l' gleichcn 
"Weisc ",je Lej dcl' TJ'orkcn fiillc l' lIn g' , IJe i ,kr lIie l3fiihigcll 
Fül tCl' lIlI g erfulgt Jie Zuhereitung' ~ ks Fllllcrs für die gcsaJ) )l c 
Anlügc im zellll'ul c lI l'"ullrl'llnu s, Dabci gelullp;t d" , 'l'l'oe!,ell
m ischfuller all S l\ell li chen dem F llllcrhall s in z", ei R",ihell 
a ufgeslell ten La:;nbehälLc l'Jl Li hel' S" nlln cbdIlH' ('\; (' , Seh riig
fördersehneckc ulI,l Verleilcl'schncekc in eilll'J1 de r Leid l' 1I 
Mischbehäll cr, Die ZUl eilung r!,:s IVassr ~ l's el'folgt dlll'ch lI", 
vVasse l'dosierp;c rül aus dl'nl \Vasse r\'('rso rgungsnctz, Dun:h 
das im MischLchüllCI' eingebaule Prol'c lle!'rührwcrl, wird ei ll 
llicßfüh igcs FullcrgClnisch -aufLcrc il cl, das VOll cilll' r Ein
spindelpurnpe iihc!' dic fest in slnlli erl eJl Hollricitun gc lI ill 
die Stalleinh ei lell b efönlcrl wird, Dic Zuordnullg "Oll i\li,clt
behä lter, Pumpe und zentra ler Zul cilung wurde so gewüldl, 
daß je e in Mische]', cinc PUlllpe und eine Zuleitung für cill e 
Futlermischung vqwcnd et wcrden, Iki ,I us fa 11 eines j'di
schers oder einer Pnmp,e kann llIan lIlit l.Iilfe von zusiitz
lirnen Schiebern und YerLindungslcil ll ngcn das rlcfcl<t e C"r,it 
abschalten und dns a ndc re Aggregat dafü., in Uctrieb nch
men, Dltrch zwei zC lI ll'n lc R oh rl cilungcn gelangt das Fullel' 
in die eben fall, doppclt ved egtc n Sleigleitungc n in jeder 
Gebä udehä lfl e, In den Siall cinh eitcn sind di e Rohrleitungcn 
einfach " crl egt und mit pomllel angeordnCl en Spinddschic
bcl'll an die Steigleitungcn angeschlossen , so dnß jn dcr 
Stalleinhcit ,ie nach Größc der Ticrc wahlweisc Sorte I Oller 
Ir vcmLrcichl \\'erden ka nn, Ulh'r .i,'d e ,n J)"ppdtr.,(! Lcfinllet 
sill. e in llc Jicll U 11 g':"g'll Il g, \ 'O ll d CII, aus dcL' Viehpfil'gcl' durch 
BeUili~'e ll dcl' ScllncJlschlußschiehl'r dil' FlIlIl' I'\ 'e l'leilllll g in 
uen Trug \ 'OrOi,nllH. Die ze])ll'u !t:1I l~uhrl eilulI gl' 1l werJell 
niclll gereinigt. Dos RohdeitllugssYS Il'1I1 ill d en S la lJeinlleit ell 
wird nach Auss laJ1ung dcr Tiere IIlit W asser gespült, illliern 
man nach dem Sdlließell dcl' Schieber zu den SteigleitulI gen 
durdl Üffnim des Abspcrr\,(~ 111 il s in deI' IVasscrzulcilung 

- Leitullgs \\'asscr in das RohdcituugsS\'slt'1I1 cinl 'ißt. Fu tl cr
zubercilung und Pu tl CI'\'crlcilulI g' sind volllllccll:\uisiert. Die 
Futtc rzubercitung wird von j ,lI;, di e FUllCl'vcl'tei lullg' VOll 
2 Ak vorgcll om rnclI , so daß di e Ticrc dn :\nlage n:w!Jcill
ander das FlIlI cr crhalicn, 

Entmistung 

Durch dic Vollsl':dlcllbollen"ublnllullg (,Illfüllt bei der Enl
mistUllg jegli che' Arbcit in dcn Buchten, Da s siel I unl e r dem 
Vollspnltenbod cn befind endc l\:ot-Harn-Gemisch wird durch 
autornoli srne Sd,lcppschaufelanlagell aus dem KOlkan :-\1 bc, 
[öl'll crt, Die Sdlieppsrnau feblllrtgcn- scha lten sich sc lbs lÜitig 
zu deu vorher fes tgelcglcn Zeil en t in, Sic la u'fen nachein
audcl', VOll d('r [ctzten Sehleppscll;llIfcl wird die gesamle 
Allbgc ill ein cr S lnliein hcit wieder ausgesrnnltct. Dic nlls 
dem Kotkallal gerä ullltc Gülle gc lang t übcr Ql.lc l'1<allal ullli 
Fallrohr ill ,ic cine Sammclgl'ube an jedcr Ccbälldchälfl C, 
Von hi er wird sic dll rch eine ,"0111 Füllstand aUlomatisdl 
ges teuerte Dickstorrpulllpc übel' Rol'rleitungcn Zur Samlllel
grubc des benachbarlell Gl' b';lIc1 cs u'w, bis ZUlU CüIJ elagl'I' 
gefördert. 
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lJild 4. \'\ 'c l'tumra.ng d er AUsrüslullg' I i.ir Fütterung und E nlill islu ng 
in M;u·k/~lo.st.plaLzj a) Trornenrütter ung, b) Fli c lH~illigc Fütle
nwg, c) .Elluni s lurrg-

l ~ dd .J , Kosten der f\·fed1llllisicrung VOll Fü llcrung und En tmi s LulIg ill 

J\brk/i\ütstp la t.z . . 1<lhrj a) Troel.:cn rüuerung \lnd E ntmistung , 
()) fli cUfühigc Flillcrung u lld E lIlm.islung \l 

'J' 1'ocl..cllfülI CI'IJI I;; ulld 
Enlmistttng 

1- li ClH;i ldgt' h:Üll')'I), IIg' 1II U..1 
E lIlmis lurll; 
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Fü lterun g zvr Trock('n r iiLt~ rlln g 
(Varianten der Tror k('nrül h" 
rung = 100 %) I UO,O 100,0 100,0 

Mark je MaSlplatz unu Jahr, 
Trockenrülle .. nng lInv{'r~lndt'l'l , 
FließIähige Fü tlerun ::;- mit 
aulomatisclH'r Verlcil-
ei nri ch Lung 27,17 ;!lJ ,7 7 :! :I,'28 

Vf'r:;ki t h d('r rlicßr iihi g-r n 
Fiillt'rullg mit :ltl'Om ;1l i ~dH' " 
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rültcrfl n g- ( \' ':H" ian tc H d('r 
Trockenrtillprung = 100 11/ 0 ) 100,0 1(1(I,O 100 ,0 
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:!::,UU l i ,::;:::; l ;::,~ JU I (i,,"iJ [ti,.')(; 

IUO,O G5,~1 GI,":2 7.\'15 'i I ,Bfi 

'2:1, 1;0 '2~I.~/t ~"' ,(j O '2'1/i5 '2'.2':>!) 

100,0 Su.fi t. 7;;,0:") 06,1i:1 %,72 

30,77 

JOtJZI7,1171~llil4128il.l:1,i&01Iiili 20 17,88 18,90 1C,821&,9[ 

10 

o 
Yarlonte I 

Tn r('I :: (lil1l's). 

II 1ll 1Y I 
(J) 

][ 1Il 1Y 
b) 

l\1('!'h ;JlIi:-, i l ' rllu~ ... I~o<; 14'n. ill \l nrJ, / ;\ra<;. tplalz, .1:I11r 
1I1hl prM'c n tu; d f' l' \ (Tgll'iC'lt d('r n,dH;i hi g('lI 
I'iiltcrll llg" mit 11('( 'J'rol'k( ' nriil L (~ nlilg-

DClll ~ cllü :\ gn..l l'tedillik 18. " g. II dl8 ,\l1 gu:s l I ~Xi~ 



Arbeitskröfte 

Für ,lie hC' l"hri,'l>L~nell i\l;.,I;"d";.r"II Illil :!." 000 \1:"ll'liilzl'n 
i:-I onil delll 1': i,,,,,lz der ill Tafel:2 ;ollr~..ri·lhl'ICII .\rI.>L'il skriifl,' 
zu rcchnen. hir die Trnck ellfClllcJ"llll;'; .,i'lll 1,,'i J('O" 1"""('1'
zul,ereiLung keine j\rLeil shiille I'rf"nl..,lich, für d~, \'('1-
siellell der FUllcrmcnge all ,lell hlilerdo,ierhel'iill e l'lI 111111 
di e :lnd"n'lI ,\rlwilcn z.lIr FI.III('r\"('rleilllll~ iSI cill" .\rhL'il'
kr"IL IIlil 8 .\kh/T,,::; ~""r('id,rll'l. JJi" g,'salllie FIIIIL'ITL ... I"i
lUll t:" Li,,11 "oll""IOlIiHlisdl nL, zLlsü lz lic!t" .\rLeill' lI ,illd "i .. hl 
crford erli ch. 

Für die f1i eU fiihig'e bill,'rune; , ind l i\k ZLlr FllllLTzuberei
Illug' und 2 Ak ZIIl" FlIlI,'n'e ril"iJlIn;:: vorzusehell, da die 
l'llllel:"lellge von] falld "crleill wird. Zur Ausbringllll!; der 
CI':-'iUllIrllllenlH'llgt' t·rgilll sielt alls <1<'1' PUIl11'zc it \'011 l' lw,1 

J:i 11 , T"g di" Nol\\'clldi;;keil , in zwci SeI,id.ICIl zu "rLcikn. 

Kosten 

Die bei d en \"11'1 ' Hall\ '"rianll'lI ,"oriJandclle leclllli ,che AII'
l",i:-.lullg- bildet die Cnllldlag(: z ur Bt'fl't'hl1l1l1g" ..1" :-' \\\': 1'111111-

r; lI)g":-. dt'r .\II:,rü~lulIg r'il' FiiIICI'UI\~' lIod Elllllli~ltllI~!: 111 

\1 ;11'" .i" .\1" , 11'1;,11. (lJild 1). IIl ~g""""1 g",eh,." 1 J(" lr,,~ e ll di, · 
_\lI~l'i ·I ... I'lIl~sk(JsteJl der Hid.1['ühigl'JJ FüllcL'ulIg Wl'llIger "Is 

;)(J n:'u "011 dellen der 'J'rock L'lIriil\l'l"llllg. 

J;iir dic Elllllli~ILlJlg l'l'::-:'L'b cll ... ich llu;ILhüllt!ig '"(Hit I.' Ülll.'-

1'111lg:;' LTLdll'CIi dil' ill Hlld Ij ;I\I",g('Wjl'~t'IH'11 .\ll.")'Ü::-llillg-~

k() . ..; l en, ,,'obci allch Jli el' di e Y:ll'i:lllll' JIJ :1111 gi"llsljg~IL'11 ab
,("hOleid,,\. Di l' Ciilkl:ogel"tll l;i i,1 ni .. l,t miL bcrCo("k , j .. hli,,·1 
\\" .... dell , da lti('["lo .. i keine \\"L''''' lIlli(·hc ll Ullierschicdc z\\"isch,.11 
.tCII "illzclll"11 \"~ri a nIL' 1l aUflr"ll'lI. Hei \'c,'g-kiL'hell lllil 
"Ilderell Masl,1II1agclI , irul des h:db für die Ciillcl"gentllg ,, "L
sprechende \Ve .. le ill die n"cl,"u"g einzubeziehen. 

Zur 1 ~ I'mittJung der .t\Jechani ,;iewllgskosl,'n in .t\J~ll·k je i\Lt,I
plal z und .lahr fii!' die F(il.lC'rllllg lind ElIloniSLlIng Si llll die 
Koslen für Absehreibullg zuzüglich 2 Ofo Zinsen, Inslandh,,-l
ILlllg , E leklroenergil' unu 1,"],11 in LEe Hcchnung einbezogeIl 
wOl'dC'1l (Bild 5). Die K oS lc ll fCoI ' E kkLroenel'gic ergeben sich 
aus deTn Energicbedarf in kWh/Tag, t!"r sieh [Jus dem mitl
leren LeislulIgsLedarf lIlIU d cr Lnufzcit: der Maschinell er
rechnet. Der Encrgiebedarf der Fültc-nmg liegt bei elwa 
250 f<Wl'/T~g, wobci sich kein c 1l l' llltcnswerlcn Untel'schicde 
zwischen dcr TrockenfiiLl e"ulI g 1I 11 tl dC'r fließfähige n Fiille
nlilg zeigcn. Der EIll'rgi cLcdm-f dl'r EnlmiSlun g srll\,-a nkL 

z."i'chclI 70 kWh, "\'ag Jwi \""ri;IIILc UI lind JI,O J(WhJT ... g bei 
," ... riallle J I. 
.\11 ' tll'lIl ill Taf'" 3 dar;ic,tcllicil }WOZelllllah-1I Ver::;ll'ich dL't' 
.t\led,,,ni,i"IlIl'f!,k',,lclI bChl 111'1"\ or, daß sich ,Ier i'll \Verl
lLJIl(;lIlg" deI" .\Il .... rii .... llIllg' YOl'h,tllll pltc U'lIer .... dlirli YIHI elwa 

:)() " '0 zLlgllOl " ICll ,Ier Jlicßfiihi;il'lI F(ill crung ,lurch deli Mel,,'
.. insalz ,"Oll Arheil,krüClell ri',r di e FlIllerzlI],,'rcillill b uilll 
l/ullel'\'('J'IL'jlu1lg' t!egclIüIH'l' d('11 \ -nrillUIL' 1l dcl' 'J'nH·kl'JlfüII C

l'llllg YCl"l'iIlgCl'l h:'tt. 

Durch I':ill ,alz c iller ;wlolllali"chl'lI Dllsier- UIl(1 \'erlL'ileill
richlullg Iiir fli eß fiil,i gc Jiulll'nni ,chun(!:I' IL dereIl Hl'rslel
iung's prC'i , Il ;,ch Bornioncl' 13L'rcd 111 11 11 f!"11 I,ci elwn 30 Mark 
jc ]\'h slpJalz Ji egl, bOl" J .\k b"j d e r FUllcl'vc rleilung ein
bespart \\'erdcll , ,,-ii],rclld ,lie :!. Ak z lIr 1\IIOIlrolle tier Tiere 
111111 Lill,l c llllll g !In S"llfullcrnICllb" ,",'rhIeibell JlllIß. Durch 
i':illl!l'zichllllf:' d er JII"c,liliunl'1I '001 :\0 Mark .ie j\I,,,II'IaLz 
l'rgl'bCIl ~ldl die in Tarel J ::1I1gL'g<'b{'lll ' l\ ;lbso]ulL'1I \111(1 l'cla- ' 

li,"L'11 1\Jl'l'halli ~ jl'l'lIl\g'~k()~Il'lI, und ('S z('i~'1 ::- i rl! , daB die aulo
ooo;discite \"nll'illll);':' d,'s f1ießfiihi;':"1I 1".'11,..-:; z''-ar leurcr als 
die Verl eilung \"011 I hOld, jedoch billi (!:" I' "I, die ,1lI1()III~Lisd\() 

TWl-],cllfüll e)'llllg j, 1. 

rOll S ... il Cli der ll'chni ... dlt' lI :\u ~ l'ii "' llillg Iwl' silld :dso Holl' l' 

lkl'lh:ksichiigullg (leI' ni(·tlrig-sleJ' ·,\t('dlalli , il'nl,,~~ l..o ~ leli di e 
\-ariolllcll 1]( IIl1d fV d e r lIidlf:illi(!:"1I Fiillentllg Illil 
TrtlckclIllli.,chlull cr IlI,tl Schicll('rlll'liili~lIl1f! \"011 Ibn" deli 
"ndercil "",·j"nlcO} der flidHLihi;':I '1I l,' iilll'fllllg 111111 der 
'J'rud<cllfliIlL'l"L1l1g "urzlIziellell. 

Zusammenfassung 

E:-: "'il'll ,I1Jl '1' di (' !('t"lllli .... d", l\lI .... rCI , IIIII!! " 0 11 lI11'hq'.!.·(''''l'h()~ ~ i

gen llaulcn für S"hwcincmaSIJlllng"1l 11liL 24000 i\Iaslpliilzclt 
hel'ichl et, w,,!Je; \"ier B"OI\""ri""I CII di e "r,,"dla!!'!' der U lll er
sllehulI::;en d"r' ldlc ll. nil' l : lll e rschi ede in dCIl llallva,;<lnl cll 
,'r::;c],ell sich dllrch die Crüß" ,I"r Slalllld"(!:lIl1gseinl,,'iIL'll \"l'n 
.,)00 bi s 1200 ]\[nslpliilzell. Die FÜllel'lIl1g ('rfolgl mil Trocken
Iltischfuller i .. Irtlekcllcr lIlld Hirnfü]'igc!" form, enllnisleL 
wird mit alllomaLi"rhcn Sehlt'ppsclt:ll.Ilf'lanlagcll ullLer dcm 
Vollspa ll elllJoden. Allhand der K"slen]'('I"echnung' ergibt sirh 
aus dem \VcrLlllllf:.lllg der A">r[islllng in Mark je .t\[a slplaLz 
und [Jus den i\' [ceh~nisierungsk'''l en in Mark je Masl.plalZ 
lind Jahr eine Uberkgl'nheit tier Y;II';aule 11l mit J200 Tic ren 
.ie Siallbclegungse inl,eil. Insgesa mt ;.resche Il licgen die .t'Ilecha
nisi l' rungskos Len der f1icßfiihigc ll Füllerullg unler ucn"n der 
'J'mck e)l fLitt erung. /I. 7141 

Dipl _- Ing, R. BRI N K' 
Bauing_ H. LlECKEFETT* 

Berührungswarme-Fußbodenkonstruktion für Schweineställe 
mit Unterflurentmistung 

Die arbciIS\\'irlsch:,[IJicllclI \orleile dc, Vollsp"Jl en!Jotl,.'ns. 
di e siell aus dCII' \Ve;;fa ll der- l ':inslrell ulld Ller lI""lucllclI 
'1':n lmi sLlIngs:nbcit .... ;zebell , hab,," im 111- 11111.1 Aushll,l Zll 
ci ucr z11 l1ell1uelld"ll. Vcrhl"l'illlllg diese" lL,]IIIII~s ll>l"lI' bei 
M""I'cltwL'illen gcflil.rl. 

I': ' h"l sich :;ezcigl , d aß 1I1( ~ 1-'00IIkli,," ,ler Volls IJUI"' III,üd"1I 
IIIlf1 ilnc YorLeiJc nur dnJlI1 ",irJ.;.:,anl ,vcnlcll kÖIIJl ClI , \Velin 
uc!Je ll deli For,~ .. ungclI der T3.llIind"slric )lach industrie
Ill:i Big(l L' Ferligung' lind l\JOlll."l gC hl'sondt'l's di e "on bCII'i~-,bs

wirl,d",fllidlel' Will liC'rJ"oIlcri,chcr Seil.' ('I"1101,,' n"1I i'"[i"t!,,q
au[o,·derlillgell bl';(chLcl \Y c r,l clI: 

sichere Kot- und Harnobleitung. möglichst geringe Verschmutzung 

der Konstruktion; 

keine spürbare Wörmeobleitung vom Tierkörper in den Fußboden; 

In~,il .. l rlir 1\l I'f·r. : llli .... i, ' ruJl g" ""1' 1.:11141" irl "d, ;III Poh d ;IIII ' I!on,i'll d !' r 

1> .\1. /. 11 Jh' rlilt ( I)i" c ld or: Ull+'ring- . O. J!OSTEI..\I.\ \'J'i) 

wosserabwei5ende Oberfläche (Wärmedammung. Krankheitserre

ger); gute Standsicherheit, Ausschluß 'yon Verletzungen: 

ei nfache Handhabung bei Reinigung und Desinfektion; 

Beständigkeit gegen Horn, Stoffwechsel produkte, Fettsäuren, Des

infe-ktionsläsungen usw,; 

Garantie Yan Tragfähigkeit und geforderter Haltbarkeitsdauer. 

Diese FOl'(1eruIlgcIl \VlIl'dCII bi sht' r, wie ejJlc BCLI'<.\chlling dei' 
hek [J11nl en SJlalt,,"bod,~lkoH~truklill''''1I zeigl , weder mil her
kömndichCIl ll:lllsLoIfcn noch mil k,"."ellliollcllell Melhoden 
dCl' Fur.\bod,,"gcslilltung erfüll\. 

Die bisher bekannten Spalten böden (Bild 1) 

Die EIl I\\"iddllll::; der R",tLödclI 1J";i;tllll miL ti e r ,"cr,,"clI
dUlIg: "(111 nlllidludl.-SlangC'1\ ill dell fl'i',IH'J'( ' !I l, :i 'lt'I 'Jidl (' J) 

Sdlwt:iu('knLclI, tl;. ...; h;'llfol'-"<.:"Iu .lfl~ ,,, ill"'l illli ill VoJlclw('k 
(Nol',," c~c ll ) ," C' ''''Tlldel ,' s lnud ('ssc li kOlli ~l'h Jl:J l'h unl e n YCJ'-
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